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G e m e i n d e  
 

Erfreulicher Steuerertrag 

Die vom Regionalen Steueramt Willisau 
vorgelegte Abrechnung des Jahres 2015 
sieht erfreulich aus. Der Ertrag bei den 
ordentlichen Einkommens- und Vermö-
genssteuern liegt mit Fr. 2'410'000.-- 
über dem letztjährigen Ergebnis. Der 
budgetierte Ertrag konnte um  
Fr. 60'000.-- übertroffen werden. 72 % 
des Steuerertrages stammt von den Un-
selbständigerwerbenden und Rentnern; 
15 % von den Selbständigerwerbenden 
und Landwirten sowie 13 % von den ju-
ristischen Personen (Firmen). 
Die Gemeindeverwaltung hat die Son-
dersteuerabrechnungen für die Handän-
derungs-, Erbschafts- und Grundstück-
gewinnsteuern erstellt. Die Erträge liegen 
leider deutlich unter dem Vorjahreser-
gebnis und sind somit um Fr. 40'000.-- 
unter dem budgetierten Betrag. 

Bauvorhaben 

Von der Hooters AG, Sursee, ist ein Bau-
gesuch eingereicht worden für den An-
bau eines neuen Gebäudes im nördli-
chen Bereich des bestehenden Gasthau-
ses Ochsen. Im EG des neuen Anbaues 
sind Garagen sowie Kellerräume, im 1. 
und 2. OG sind je zwei Wohnungen ge-
plant.  
Beat und Sonja Aregger-Warth, Vorder-
Guggi, haben den Ausbau des bestehen-
den Autounterstandes in eine Doppelga-
rage bekannt gegeben. 
Die Familien Kurmann, Hofmattweg, ha-
ben ein Baugesuch für bereits erstellte 
Bauten und Anlagen sowie für die Verle-
gung derselben im Waldabstandsbereich 
gestellt. 

Überführung des Mühlekanals in 
ein öffentliches Gewässer 

Das kant. Bau-, Umwelt- und Wirtschafts-
departement beabsichtigt, den privaten 
Mühlekanal in ein öffentliches Gewässer 
überzuführen. Aus diesem Grund liegen 
die Projektunterlagen während der ge-

setzlichen Frist von 20 Tagen, von Mon-
tag, 8. Februar, bis Dienstag, 1. März 
2016, auf den Gemeindekanzleien Gett-
nau, Alberswil und Schötz zur Einsicht-
nahme auf. Allfällige Einsprachen sind in-
nert der gesetzlichen Frist mit einer Be-
gründung und einem Antrag bei den je-
weils zuständigen Gemeinderäten 
schriftlich und unterzeichnet einzu-
reichen. Ein Landerwerb findet nicht 
statt. 

Geburtstagsgratulation  

Schwegler-Roos Adolf, Bir-
kenweg 9, feiert am 5. Februar 
seinen 85. Geburtstag. 
 

Wir gratulieren dem Jubilaren 
recht herzlich und wünschen ihm alles 
Gute, vor allem aber gute Gesundheit 
und bestes Wohlbefinden. 

Zivilstandsnachrichten 

Geburt 
Bürli Melanie, Tochter des Bürli Philipp, 
und der Bürli geb. Popova Elena, von 
Fischbach, wohnhaft in Gettnau, 
Klusstrasse 8, geboren am 4. Januar 
2016. 

Begrüssung der Neuzuzüger 

In letzter Zeit haben sich in Gettnau an-
gemeldet: 
 

Ajrulli Gentiana + Leka Rijad, Ziegel-
hausmatte 1 
 

Szachniewicz Wieslaw, Dorfstrasse 21 
 

Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde recht herzlich willkommen.  

Kleinwohnung im Schulhaus zu 
vermieten 

Zu vermieten ab 1. März 2016, oder 
nach Vereinbarung auch früher mög-
lich, in Gettnau gemütliche 3 ½ - Zim-
mer-Dachwohnung im „Alten Schul-
haus“; Miete Fr. 950.-- inkl. Autoabstell-
platz und Nebenkosten; Auskunft/Be-
sichtigung: Tel. 079 768 03 15. 
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Steuererklärung 2015 

Ab Mitte Februar erhalten alle steuer-
pflichtigen Personen die Steuererklärung 
2015. Auch dieses Jahr wird die CD-Rom 
zum Ausfüllen der Steuererklärung am 
PC nicht verschickt. 
In Ihrer Steuererklärung finden Sie ein 
Merkblatt, auf welchem beschrieben ist, 
wie Sie die Software im Internet herunter-
laden können. Selbstverständlich kön-
nen Sie aber auch auf dem Regionalen 
Steueramt Willisau eine CD beziehen. 
 

Ausfüllen von Steuererklärungen 
Mit folgenden Personen können Sie tele-
fonisch einen Termin zum Ausfüllen ver-
einbaren: 
 

Herr Hans Marti-Mehr, Geissburgstr. 11, 
Willisau, Tel. 041 970 26 65 
 

Frau Karin Schär, Rütsch 11, Willisau, 
Tel. 079 867 66 23, k_schaer@blue-
win.ch 
 

Ebenso ist Ihnen die Gemeindeverwal-
tung Gettnau beim Ausfüllen behilflich 
gemeindeverwaltung@gettnau.lu.ch, 
Tel. 041 970 13 65). 
 

Unterstützung beim Ausfüllen der 
Steuererklärung für Menschen im 
AHV-Alter 
Im Auftrag von Pro Senectute Kanton Lu-
zern füllen Fachpersonen für Einzelper-
sonen und Ehepaare im AHV-Alter die 
Steuererklärung zu moderaten Preisen 
aus. Nach telefonischer Voranmeldung 
erhalten Sie eine schriftliche Terminbe-
stätigung sowie eine Checkliste für alle 
Unterlagen, die zum Ausfüllen der Steu-
ererklärung bei der Pro Senectute in 
Willisau mitzubringen sind. 
Pro Senectute Kanton Luzern, Menz-
bergstr. 10, Willisau, Tel. 041 972 70 60, 
willisau@lu.pro-senectute.ch 
 

Haben Sie Fragen? Das Regionale Steu-
eramt Willisau gibt Ihnen gerne Auskunft. 
Rufen Sie uns an (041 972 63 00) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail (steuer-
amt@willisau.ch). 

Abstimmungsbekanntmachung 

Am Sonntag, 28. Februar 2016, finden 
in der Gemeinde Gettnau statt: 
 

die eidgenössischen Volksabstimmun-
gen über: 
 

- Volksinitiative vom 5. November 2012 
"Für Ehe und Familie-gegen die Hei-
ratsstrafe." 

- Volksinitiative vom 28. Dezember 
2012 "Zur Durchsetzung der Aus-
schaffung krimineller Ausländer 
(Durchsetzungsinitiative)." 

- Volksinitiative vom 24. März 2014 
"Keine Spekulation mit Nahrungsmit-
teln!" 

- Änderung vom 26. September 2014 
des Bundesgesetzes über den Stras-
sentransitverkehr im Alpengebiet (Sa-
nierung Gotthard-Tunnel). 

 

und 
die kantonale Volksabstimmung über: 
 

- die Volksinitiative "Für eine bürger-
nahe Asylpolitik." 

 

Die Urne ist im Schalterraum der Ge-
meindekanzlei des Gemeindehauses 
geöffnet am Sonntag, 28. Februar 2016, 
10.30 - 11.00 Uhr. 
 

Briefliche Stimmabgabe 
Die briefliche Stimmabgabe ist ohne spe-
zielles Gesuch sofort nach Erhalt des 
Stimmmaterials möglich. Dazu sind die 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis-
Kuvert zu beachten. 
 

PS: Bei der brieflichen Stimmabgabe ist zu 
beachten, dass der Stimmrechtsausweis 
auf der Vorderseite zu unterzeichnen 
und so zu drehen ist, damit der Adress-
vorbedruck "Gemeindeverwaltung 6142 
Gettnau" ins Fenster des Couverts zu lie-
gen kommt, in welchem die Stimmbe-
rechtigten das Wahl- und Abstimmungs-
material erhalten haben. Das amtliche 
grüne Couvert, in welchem sich die aus-
gefüllten Stimm- und Wahlzettel befin-
den, ist beizulegen. Das verschlossene 
Couvert ist anschliessend der Gemein-
deverwaltung einzureichen. 
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Gemeinde Gettnau - Statistik 2015 
Wir geben nachfolgend einige interessante Zahlen aus dem Jahre 2015 bekannt. In Klammer 
sind jeweils die Zahlen pro 2014 vermerkt. 

1. Gemeinderat 
Im Jahre 2015 fanden 19 (18) Gemeinderatssitzungen statt, an denen 250 (285) Ge-
schäfte behandelt wurden. Das Verhandlungsprotokoll weist für diese Sitzungen einen 
Umfang von 86 (70) Seiten auf. 

 

2. Zivilstandsamt 

 Von der Gettnauer Wohnbevölkerung waren zu registrieren: 
 
 Geburten ..................................................................................... 16 (12) 
  davon Knaben ............................................................................ 7 (6) 
  davon Mädchen .......................................................................... 9 (6) 
 
 Verehelichungen ........................................................................... 4 (10) 
 
 Todesfälle ..................................................................................... 5 (4) 
  davon Männer ............................................................................ 3 (3) 
  davon Frauen ............................................................................. 2 (1) 
 

3. Einwohnerkontrolle 

 Die Einwohnerkontrolle verzeigt folgende Zahlen: 
 
 Einwohner am 01. Januar 2015 .............................................1089 (1040) 
 Geburten ..................................................................................... 16 (12) 
 Zuzüge ......................................................................................107 (115) 
 
 Todesfälle ..................................................................................... 5 (4) 
 Wegzüge .................................................................................... 83 (74) 
 
 Einwohner am 31.12.2015 ....................................................1124 (1089) 
   ==== 
 Höchste Einwohnerzahl im Verlaufe des Jahres mit Wochenaufenthalter, 

Asylanten und Kurzaufenthaltern: 1142. 
 

 Der Einwohnerbestand teilt sich wie folgt auf: 
 Schweizer .................................................................................897 (878) 
 Ausländer .................................................................................227 (211) 
 männliche Einwohner ...............................................................613 (598) 
 weibliche Einwohner .................................................................511 (491) 
 römisch-katholisch ....................................................................868 (850) 
 evangelisch-reformiert ..............................................................108 (99) 
 andere und konfessionslose .....................................................148 (140) 
 Asylanten und Flüchtlinge .......................................................... 16 (6) 
 

4. Arbeitsamt 
Anzahl Arbeitslose Ende Jahr .................................................... 13 (11) 
Frauen .......................................................................................... 5 (5) 
Männer ......................................................................................... 8 (6) 
Schweizer ..................................................................................... 4 (5) 
Ausländer ..................................................................................... 9 (6) 
Beschäftigte AL (Zwischenverdienst/Arbeitslosenprojekt) ........... 5 (3) 
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5. Bautätigkeit 

 Bewilligte reine Wohngebäude .................................................... 1 (2) 
  darin Wohnungen enthalten ....................................................... 1 (3) 
 Bewilligte Wohnungen in bestehenden Gebäuden ...................... 3 (0) 
 Bewilligte Gewerbe-, landwirtschaftliche und  
 übrige Bauten ............................................................................... 2 (5) 
  darin Wohnungen enthalten ....................................................... 0 (0) 
 Baubewilligungen im vereinfachten Verfahren .......................... 14 (9) 
 

6. Betreibungsamt Gettnau 
 Eingegangene Betreibungsbegehren 2015 ............................. 376 (342) 
 Eingegangene Fortsetzungsbegehren ..................................... 292 (270) 
 Rechtsvorschläge erhoben ........................................................ 51 (23) 
 Rechtsvorschläge beseitigt .......................................................... 6 (12) 
 Pfändungen .............................................................................. 259 (265) 
 Ausgestellte Verlustscheine ..................................................... 148 (281) 
 

7. Handänderungen 2015 2014 
 Im Grundbuch eingetragene Veräusserungen  19 23 
 Grundstückgewinnsteuer (Gemeindeanteil) Fr. 6'200.00 Fr. 34'100.00 
 Handänderungssteuer (Gemeindeanteil)  Fr. 44'600.00 Fr. 90'200.00 
 

8. Steuerabrechnung 
 Ertrag nach Steuerarten 2015 2014 

 

 Gemeindesteuern lauf. Jahr (inkl. Kapitalsteuern) Fr. 2'004'000.00 Fr. 2'068'000.00 
 Nachträge früherer Jahre (Gemeindeanteil) Fr. 208'000.00 Fr. 243'000.00 
 Liegenschaftssteuern (Gemeindeanteil) Fr. 0.00 Fr. 42'500.00 
 Personalsteuern (Gemeindeanteil) Fr. 14'000.00 Fr. 13'700.00 
 Nachsteuern Fr. 201'000.00 Fr. 11'300.00 
 Feuerwehrsteuern Fr. 53'700.00 Fr. 51'800.00 
 Kehrichtabfuhr-Grundgebühren Fr. 33'100.00 Fr. 30'700.00 
 Erbschaftssteuern (Gemeindeanteil) Fr. 0.00 Fr. 3'000.00 
 Staatssteuern (inkl. Kapital- und  
 Personalsteuern) Fr. 1'603'000.00 Fr. 1'532'000.00 
 Kath. Kirchensteuern Fr. 312'000.00 Fr. 291'000.00 
 Ref. Kirchensteuern Fr. 31'000.00 Fr. 33'000.00 
 Christ.-Kath. Kirchensteuern Fr. 200.00 Fr. 200.00 
  

 Total Ertrag (gerundet)  Fr. 4'460'000.00 Fr. 4'320'200.00 
 

Altpapiersammlung am Dienstag, 23. Februar 2016 
Bitte das Papier ab 8.00 Uhr gebündelt 
(keine Säcke und Schachteln) bereithal-
ten. Wer das Papier später an die 
Strasse stellt, muss damit rechnen, dass 
die Sammeltour schon vorbei ist! Karton 
gehört nicht zum Altpapier und wird somit 
auch nicht mitgenommen! Falls Ihr Pa-
pier bis 14.30 Uhr nicht abgeholt wurde, 

bitte ins Lehrerzimmer anrufen (041 970 
39 92). Für die Aussenhöfe gilt die Ab-
machung, dass von dort das Papier sel-
ber gebracht wird und zwar bis 
14.00 Uhr. Karton gehört nicht zum Alt-
papier und wird somit auch nicht mitge-
nommen! Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. 

 

Schule Gettnau 
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Sternsinger überbrachten Segenswünsche 
Über 50 Kinder und etliche Erwach-
sene beteiligten sich am Sternsingen 
in der Kirchgemeinde Gettnau. So 
viele wie noch nie, seit der alte Brauch 
des Sternsingens im Dorf durch enga-
gierte Pfarreiangehörige wieder ins 
Leben gerufen wurde. 
 

Statt wie üblich zu dieser Jahreszeit bei 
Schneegestöber, frostiger Kälte und eisi-
gem Wind, brach die Schar der Sternsin-
ger bei milden Temperaturen an zwei 
Abenden in den letzten Tagen des Jah-
res auf, um die Tradition des Sternsin-
gens zu pflegen. Aufgeteilt in mehrere 
Gruppen machten sie vor allen Türen im 
Dorfe halt, um den Hausbewoh-
nern Segenswünsche zu über-
bringen. Mit diesen Wünschen, 
mit Liedern und mit der Über-
gabe des gesegneten Klebers, 
der die Aufschrift C + M + B 
trägt, brachten sie Freude in je-
des Haus. Und ihr uneigennüt-
ziger Einsatz zu Gunsten von 
Kindern, wurde von den be-
suchten Mitmenschen grosszü-
gig belohnt. In diesem Jahr sammelten 
die Sternsinger für das Projekt eines Kin-
der- und Jugendzentrums in Bolivien, für 
die Missionsprokura Werthenstein und 
für Schwester Theodora Hehl. 
 

Dem Kinde gehuldigt 
Vor Beginn der Hausbesuche trafen sich 
die Sternsinger in der Pfarrkirche zur 
Aussendungsfeier, die von Pastoralas-
sistentin Franziska Stadler gehalten 
wurde. Kurz aber einprägsam gestaltete 

sich diese Feier, wobei Franziska Stadler 
sagte: „Bevor wir uns auf den Weg ma-
chen und von Tür zu Tür wandern, wollen 
wir Gott um seinen Segen bitten.“ Auch 
erzählte sie den Anwesenden die Ge-
schichte von den drei königlichen Wei-
sen, die vor über 2000 Jahren dem Stern 
folgten, der sie zum Jesuskind brachte. 
„Diesem Kinde huldigten sie und sie ha-
ben sich in Demut und voller Respekt vor 
ihm verneigt“, so Franziska Stadler. Dem 
fügte sie an, dass jedes Kind, jeder ein-
zelne Mensch Respekt verdiene. Res-
pekt gebühre auch den Kindern, die in 
Armut aufwachsen und Unterstützung 
benötigen würden. 

 

Die Sternsinger versammelten sich zur Aussen-
dungsfeier in der Pfarrkirche. 
 

In diesem Sinne werden die gesammel-
ten Spenden dazu verwendet, hilfsbe-
dürftigen Kindern in unterschiedlichen 
Projekten weltweit Bildung und Wissen 
zu vermitteln und ihnen damit die Mög-
lichkeit zu geben, sich zu entwickeln und 
in einer betreuten Umgebung aufzu-
wachsen. 

Hilda Rösch 

Super Lotto der Musikgesellschaft Gettnau 
Am Freitag und Samstag, 4. und 5. 
März 2016, jeweils ab 20.00 Uhr, führt 
die Musikgesellschaft ihr traditionelles 
Lotto in der Mehrzweckanlage „Kepin-
howa“ durch. Wiederum ist jeder Gang 
ein Matchgang! 
Zu gewinnen gibt es viele tolle Preise, 
wie ein erholsames Wellness-Weekend 
in Sigriswil, Helikopterrundflug, Reise-
gutscheine, Einkaufsgutscheine, Es-
sensgutscheine, Gold, Elektrostaubsau-

ger, gefüllte Leiterwägeli, 
Geschenkkörbe, Fleisch-
preise und weitere super Preise. 
 

Reservieren Sie sich dieses Datum; es 
lohnt sich ganz bestimmt. Zudem erhält 
jede/r Lottobesucher/in eine kleine Über-
raschung. 
 

Die Musikgesellschaft freut sich, auch 
Sie mit Ihren Angehörigen zu begrüssen. 
Wir wünschen Ihnen viel Lottoglück und 
danken im Voraus für Ihre Unterstützung. 
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Läuferriege Gettnau: Erfolgreicher Start in die Cross-Saison 

In Affoltern am Albis und in Düdingen 
eröffnete die Läuferriege die Cross-
Saison. In Affoltern war die Konkur-
renz in diesem Jahr sehr stark, weil 
der Lauf zum "Swiss Athletics Cross-
Cup 2016" zählte und auch die "Zür-
cher und Schwyzer Kantonalen Cross-
Meisterschaften" ausgetragen wur-
den. Auch vom Crosslauf in Düdingen 
gab es gute Resultate zu vermelden. 
 

Ph. In Affoltern am Albis wurde von der 
LV Albis am 10. Januar ein, für die Zu-
schauer, sehr übersichtlicher Rundkurs 
in der Länge von einem Kilometer ausge-
steckt. Die Unterlage war, trotz den er-
giebigen Regenfällen, in einem guten Zu-
stand. Nur im Bereich von Start und Ziel 
war der Boden tief und sehr rutschig. Die 
beiden Jüngsten, Manuel Bernet und Ta-
bea Biegger zeigten ein starkes Rennen. 
Manuel teilte seine Kräfte sehr gut ein 
und klassierte sich im Mittelfeld. Tabea 
Biegger legte einen Blitzstart hin und lief 
die ganze Zeit in der Spitzengruppe mit. 
Am Schluss fehlten ihr für den Sprung 
auf das Podest winzige drei Sekunden. In 
der Kategorie U18 M waren mit Manuel 
Amrein, Dario Steinmann und Lukas 
Steinmann gleich drei Athleten der LRG 
am Start. Manuel zeigte eine sehr gute 
Leistung, welche mit dem 6. Rang be-
lohnt wurde. Dario und Lukas Steinmann 
lieferten sich einen Kampf praktisch über 
die ganze Distanz von 4'000 m. Am 
Schluss betrug die Differenz zwischen 
ihnen nur gerade drei Sekunden.  
 

Simon Schüpbach und Dominik Löt-
scher trumpften auf 
Auch Simon Schüpbach zeigte sich in 
sehr guter Form. Auf der zweiten Stre-
ckenhälfte des Juniorenrennens sorgte 
er für das Tempo. Am Schluss musste 
der Schötzer leider den späteren Sieger 
ziehen lassen. Im gleichen Rennen 
konnte David Hodel lange in der erweiter-
ten Spitzengruppe mitlaufen. In der vor-
letzten Runde konnte er sich nochmals 
etwas steigern und lief zu einem Konkur-
renten auf. Leider konnte er die Pace am 
Ende nicht mehr halten und musste den 
10. Platz wieder abgeben. 

In Düdingen, im 
Sensebezirk von 
Freiburg, fand auf 
der bewährten Stre-
cke bei der Anlage 
Leimacker der UBS 
Cross statt. Mit 580 
Startenden war die-
ser Wettkampf sehr 
gut besetzt.  
 

Simon Schüpbach unterwegs zu seinem Podest-
platz in Affoltern am Albis. 
 

Die beiden Brüder Louis und Yves Cor-
nillie zeigten sich von ihrer besten Seite 
und realisierten beide einen Platz in den 
Top Ten. Aber auch ihr Trainer Dominik 
Lötscher zeigte, dass er gut in Form ist. 
Er startete bei den Männern, die eine 
Distanz von 9'300 m zu bewältigen hat-
ten. Im hochkarätigen Feld, es waren 
über 70 Athleten am Start, lief er auf den 
ausgezeichneten 10. Rang. 
In Lausanne kam der internationale 
Crosslauf zur Austragung, der auch zur 
Wertung des "Swiss Athletics Cross-Cup 
2016" zählte. Im Ju-
niorenrennen ge-
lang Simon Schüp-
bach mit dem drit-
ten Rang ein aus-
gezeichnetes Re-
sultat. Auch Yves 
Cornillie klassierte 
sich wie in Fribourg 
unter den ersten 
Zehn. 
 

Der Ettiswiler David Hodel kämpft sich durch den 
Dreck in Affoltern und verpasst einen Top-10-
Platz nur knapp. 
 

Resultate Crosslauf in Affoltern: 
U14 M: 18. Manuel Bernet; U16 W: 4. Tabea 
Biegger; U18 M: 6. Manuel Amrein, 10. Dario 
Steinmann, 11. Lukas Steinmann; U20 M: 2. 
Simon Schüpbach, 11. David Hodel; Jagd-
Rennen: 11. Daniel Helfenstein 
 

Resultate Crosslauf in Düdingen: 
U16 M: 3. Louis Cornillie; U18 M: 6. Yves Cor-
nillie; Männer: 10. Dominik Lötscher  

 

Resultate Crosslauf in Lausanne: 
U18: 7. Yves Cornillie,14.08 Min., 32. Manuel 
Amrein, 15.34 Min.; U20: 3. Simon Schüpbach, 
20.40 Min., 19. David Hodel, 23.30 Min. 
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Veranstaltungen des Frauenvereins Gettnau 
Kerzen-, Agathabrot- und Blasiussegen 
In der kurzen Feier von Lichtmess am 2. Februar, bitten wir Gott um Segen über unsere 
Kerzen und auf die Fürsprache der Hl. Agatha hin darum ihr mitgebrachtes Brot zu seg-
nen. Alle, die möchten, dürfen auch den Blasiussegen empfangen. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.00 Uhr in der Kirche. Da ja Schulferienzeit ist, können die Kinder auch mitfei-
ern!  
 

Gruppe Frohes Alter (GFA) 
Mittagstisch, Freitag, 5. Februar 2016, 11.45 Uhr im Restaurant Ochsen  
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren herzlich zum gemeinsamen Mittagessen ein und 
freuen uns auf viele Teilnehmer/innen. Sie können sich bis am Mittwoch, 3. Februar, im 
Restaurant Ochsen, Tel. 041 970 08 64, anmelden. 
 

Jassabend 
Donnerstag, 18. Februar 2016 um 20.00 Uhr im Pfarreisääli  
Herzlich sind alle wieder eingeladen, um einen spannenden Jassabend in gemütlicher 
Runde zu verbringen. Auf die drei Erstrangierten und die Jass-Königin warten schöne 
Preise. Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen, der Unkostenbeitrag beträgt Fr. 6.--. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Pamela Schmid freut sich auf viele Teilnehmerinnen. 
 

Yoga – Schnupperkurs 
Teil 1 am 17. Februar, Teil 2 am 24. Februar 2016, 19.30-21.00 Uhr, Gettnau, Ziegel-
hausmatte 1, Gemeinschaftsraum 
Yoga heisst Atmen, Bewegen, Entspannen. Lernt die heilende Präsenz einfacher Übun-
gen kennen, die den Körper stärken, beleben und zugleich zur inneren Ruhe und Gelas-
senheit führen. Die Übungen sind für jedes Alter geeignet. Bitte kommt in bequemer Klei-
dung und bringt dicke Socken und eine Decke mit. Die Kosten belaufen sich pro Abend 
auf Fr.15.--. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Anmeldungen nehmen bis zum 13. Februar, 
Irène Burkard, Tel 079 311 98 65 oder i.burkard@gmx.ch und Andrea Gustke, Tel. 077 
435 02 59 oder andrea.gustke@gmx.ch, gerne entgegen. 
 

Heilfastenwoche, 28. Februar bis 5. März 
Meine Geschichte – Kraft fürs Leben! 
Mit Hilfe des Märchens von Frau Holle machen wir uns auf den Weg, um uns selber 
besser kennenzulernen. Wir wagen uns in unsere eigenen Tiefen und begegnen der Ur-
mutter, der weisen Frau, dem Göttlichen in uns. Agnes Affentranger, Märchenerzählerin, 
wird zusammen mit Franziska Stadler durch die Heilfastenwoche begleiten. Fasten ist ein 
weiterer Weg um sich selbst und seine Bedürfnisse wieder zu entdecken und unterschei-
den zu lernen, was Leib und Seele wirklich brauchen.Die Heilfastenwoche richtet sich an 
Gesunde und findet vom Sonntag, 28. Februar bis Samstag, 5. März statt. Interessierte 
finden einen Prospekt im Schriftenstand der Kirche. Anmeldeschluss ist der 10. Februar 
2016. 
 

Chenderstobe, findet jeden Mittwoch von 9.00-11.15 Uhr im Pfarreisaal statt (Aus-
genommen Schulferien) 
Für Fragen steht Ihnen jeweils Pamela Schmid gerne zur Verfügung, Tel. 078 812 22 97. 
 

Voranzeige: Terminverschiebung der Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung des Frauenvereins muss leider wegen Terminkollisionen vom 
12. März auf den 30. April 2016 verschoben werden.  
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Babysitterkurs 
Der Frauenverein organisiert wieder ei-
nen Babysitterkurs für Mädchen und 
Knaben ab der 5./6. Klasse. Du wirst ver-
traut gemacht mit den Etappen in der 
Entwicklung eines Babys und Kleinkin-
des. Du lernst Bedürfnisse zu verstehen 
und ihnen zu entsprechen. Du lernst, was 
zu tun ist, um Unfälle zu verhüten und wie 
du im Falle von Krankheiten reagierst.  

Kursdaten: Mittwoch, 17. und 24. Feb-
ruar 2016, jeweils 14.00-16.00 Uhr, im 
Pfarreisaal. 
Kurskosten: Einzelperson Fr. 25.--, Ge-
schwister Fr. 40.--. 
Mitnehmen: Schreibzeug  
Anmeldung: Blum Luzia, Tel. 041 970 30 
73, balu74@bluewin.ch oder Joss Cor-
nelia, Tel. 041 970 30 93, pauljoss@sun-
rise.ch, bis am 3. Februar 2016. 

 

SVKT TURNERINNEN GETTNAU: Turnen im Februar 2016 
Gruppe Erwachsene 50+: 
Training jeweils am Montag von 19.00 bis 20.15 Uhr 
 

Gruppe Erwachsene: 
Training jeweils am Dienstag von 20.15 bis 21.30 Uhr 
 

Netzball: 
Training jeweils am Dienstag von 19.15 bis 20.15 Uhr 
 

Donnerstag, 4. Februar: Schmudo-Zmörgele im Il Peperoncino, Oberdorf um 9.00 Uhr 
 

Montag/Dienstag, 8./9. Februar: Kein Turnen 
 

Montag, 15. Februar: Netzballmatch in Geiss 
 

Samstag/Sonntag, 20./21. Februar: Ski-Weekend 
 

Fasnacht 2016 mit den Cityschränzer 
Auch dieses Jahr starten wir mit der obli-
gaten Tagwach in die Fasnachtswoche in 
Gettnau. Wir hoffen auf grosse Unterstüt-
zung durch Kinder und Erwachsene beim 
Weckzug durchs Dorf. Die Tagwach 
startet am SchmuDo, 4. Februar 2016, 
um 06.00 Uhr im Züntihausmatte-
Quartier. Für eine Stärkung davor macht 
das Il Peperoncino Ristorante bereits ab 
04.30 Uhr auf. Beendet wird die Tagwach 
mit einer feinen Mehlsuppe in der MZA. 
 

An den folgenden Fasnachtstagen sind 
wir Cityschränzer im Dorf unterwegs. Mit 
unserem Guuggensound, einem Gläs-
chen Wein oder heissem Tee wollen wir 
die fünfte Jahreszeit mit euch zusammen 
geniessen. Unsere Platzkonzerte finden 
wie folgt statt: 
 

Freitag, 5. Februar 2016 
10.00 Uhr, Parkplatz Dober, Un-
terdorf; 10.50 Uhr, Ziegelhausmatte; 
11.40 Uhr, Röhner, Heller, Iff, Luthernmatte; 
13.40 Uhr, Fahrberg; 14.40 Uhr, Schacher, 
Kratzern; 15.30 Uhr, Bürli, Oberstalden; 
16.20 Uhr, Makies, Macchi, Wyss 
 

Samstag, 6. Februar 2016 
10.00 Uhr, Niederwilerstrasse; 10.50 Uhr, 
Chüeberg, Piccolo; 11.40 Uhr, Volg, Dorf-
lade; 13.40 Uhr, Bruggheim; 14.30 Uhr, Zün-
tihausmatte, Altschmitten 
 

Sonntag, 7. Februar 2016 
Ca. 10.10 Uhr, Kirchplatz (anschliessend an 
Fasnachtsgottesdienst) 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 
und wünschen Ihnen eine tolle Fasnacht 
2016. 

Cityschränzer Gättnou 

 
Sie reisen günstiger mit GA-Tageskarte! 

 

Reservationen unter Tel. 041 970 13 65 oder auf 
www.gettnau.ch / GA-Reservation 
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Die Fasnacht 2016 ist eröffnet 
Auch dieses Jahr wird am Schmutzigen 
Donnerstag, 4. Februar, wieder richtig 
Fasnacht gemacht.  
Wir möchten deshalb alle fasnächtlichen 
Gettnauerinnen und Gettnauer aufmun-
tern, auch dieses Jahr am Schmutzigen 
Donnerstag dabei zu sein.  
Die Tagwache startet um 06.00 Uhr im 
Züntihausmatte-Quartier. Beendet wird 
die Tagwache mit einer feinen Mehl-
suppe in der MZA. 
Am Nachmittag findet die Kinderfasnacht 
statt bei Spiel und Spass für Gross und 
Klein sowie mit DJ Unterhaltung für die 
ganze Familie. Am Abend sind alle, 

wenn mög-
lich kostü-
miert, in die 
MZA einge-
laden, um 
mit uns ein 
paar gemütliche Stunden zu verbringen. 
Für musikalische Unterhaltung nach der 
Kinderfasnacht sorgt Nick Lötscher. Für 
das leibliche Wohl steht die Festwirt-
schaft mit Barbetrieb im Angebot. 
Das Fasnachts-OK würde sich freuen, 
viele Gettnauer an diesem närrischen 
Donnerstag in der MZA begrüssen zu 
dürfen. 

 

Regula Arnet-Schacher übernimmt das Fasnachtszepter in Altishofen 
In Altishofen wurde die 
in Gettnau geborene 
und aufgewachsene 
Regula Arnet-Scha-
cher zur Zunftmeiste-
rin der Pfyfferzunft 
 

gewählt. Das dortige Motto lautet: 
"Bluemig, bont dor di wöudi Fas-
nachtszyt". Ihren grossen Auftritt wird sie 
am Umzug der Altishofer Pfyfferzunft am 
Sonntag, 7. Februar, haben. 

 

Gettnauer zum "Rüüdige Lozärner 2015" gewählt 
Der gebürtige Gettnauer Beat Fischer ist 
für seinen Einsatz zur Restaurierung der 
Luzerner Museggmauer ein weiteres Mal 
ausgezeichnet worden. Die Hörerschaft 
von Radio Pilatus hat den 72-Jährigen 
mit 4806 Stimmen zum "Rüüdige Lozär-
ner 2015" gewählt. 
Auch in unserem Dorf und in unserer Re-
gion wurden wacker Unterschriften ge-
sammelt. Die Unterstützung für Beat Fi-
scher war beispielhaft. Er bedankt sich 
bei allen recht herzlich und freut sich  

riesig über die 
grosse Anzahl 
Stimmen. Auch 
die Gemeinde-
behörde Gettnau 
gratuliert dem 
ehemaligen Ein-
wohner, Lehrer 
und Gemeinde-
präsidenten zu 
diesem grossar-
tigen Erfolg. 

 

Musikschule Luzerner Hinterland:  
Instrumentenvorstellung "Musig mache esch e cooli Sach…" 
Am Samstag, 5. März 2016, um 9.30 bis 
12.00 Uhr, findet in der Turnhalle der Pri-
marschule Zell die Instrumentenvorstel-
lung statt. 
Der An-
lass ist für 
die ganze 
Familie. 
 

Programm:  
Gemeinsame Eröffnung um 9.30 Uhr in 
der Turnhalle beim Primarschulhaus Zell. 
Anschliessend individuelles Ausprobie-
ren; Musiklehrkräfte aller angebotenen 
Instrumente beraten Sie gerne bei der 
Wahl des Musikinstrumentes. 
 

Auf eine rege Teilnahme freuen sich die 
Musiklehrkräfte und die Schulleitung. 
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Pro Senectute: „Soziale Kontakte beim Älterwerden – Unterwegs sein“ 
Die diesjährige Impulsveranstaltung von 
Pro Senectute Kanton Luzern im Pfarrei-
heim Sursee am Montag, 14. März, ist 
dem Thema „Soziale Kontakte beim Äl-
terwerden – Unterwegs sein“ gewidmet. 
Wie wichtig sind soziale Kontakte im Al-
ter? Wie müssen, können oder sollen Be-
ziehungen, Freundschaften beim Älter-
werden gepflegt werden. Stecken auch in 
einem perfekten Networking nicht nur 
Chancen sondern auch Gefahren? Chris-
tina Meyer von Akzent Prävention und 
Suchttherapie spricht in ihrem Fachrefe-
rat unter anderem diese Punkte an. Sie 
gibt anhand von Geschichten aus dem 
Leben, welche von Elvira Amrein vorge-
tragen werden, wertvolle Tipps und 
Tricks für den Alltag. Nach dem Vortrag 
und der offenen Fragerunde gibt es bei 

Kaffee/Tee und Gebäck Platz für Aus-
tausch. Die Impulsveranstaltung 2016 
der Region Sursee, welche Pro Senec-
tute Kanton Luzern zusammen mit Orts-
vertretenden aus der Region Sursee, für 
Seniorinnen und Senioren organisiert, 
dauert von 14.00 bis 16.30 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 10.00 pro Person (Tages-
kasse). Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei: 
Pro Senectute Kanton Luzern, Bera-
tungsstelle Region Sursee, Christa 
Wechsler, Menzbergstrasse 10, 6130 
Willisau, Tel. 041 972 70 60, 
christa.wechsler@lu.pro-senectute.ch, 
www.lu.pro-senectute.ch 

 

Vorverschiebung der Generalversammlung der FDP 
Die Generalversammlung der FDP Gettnau musste vorverschoben werden vom Mitt-
woch, 2. März auf den Dienstag, 23. Februar, im Restaurant Bahnhof Gettnau. Einla-
dung folgt! 

Die Parteileitung der FDP Gettnau
 

Neue Postkarte 
Die Gemeindeverwaltung hat eine Gettnauer-Postkarte erstellen lassen. Sie kann gegen 
ein Entgelt von 50 Rp. auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 

Hinweis: Der Standort des Defibrillators (Defi) befindet sich beim Eingang des alten 
Schulhauses (kantonsstrassenseitig). 
 

Ferienabwesenheit 
Das Coiffeurgeschäft Haarscharf, Corinne Schnider, Grünaumatte 5, bleibt vom Don-
nerstag, 4. bis Montag, 15. Februar 2016, geschlossen. 
 
 

Besuchen Sie www.gettnau.ch 
 

GA-Tageskarten 
Gemeinde-Infos 
Online-Schalter 

Firmenverzeichnis 

Vereinsliste 
Anlässe 
Baulandangebote 
Marktplatz usw. 
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T e r m i n k a l e n d e r  F e b r u a r  
 
01. Samariterverein Monatsübung Bibliothek 
02. Frauenverein Wortgottesfeier Kirche 
03. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
03. Cityschränzer Föifliberparty, Luthern 
04. Turnerinnen Schmudo-Zmörgele 
04. Fasnachts-OK Kinderfasnacht MZA 
04. Cityschränzer Schmudo, Gettnau / Willisau 
05. GFA Mittagstisch 
05. Cityschränzer Ständli, Gettnau / Fashingnight, Grosswangen 
06. Cityschränzer Ständli, Gettnau / Jubi Rosswöschwyber, Ruswil 
07. Pfarrei / Cityschränzer Fasnachtsgottesdienst / Ständli, Umzug Altishofen 
09. Cityschränzer Umzug Luthern / Schränzerbar Uslompete, Gettnau 
10. Pfarrei Aschermittwochgottesdienst Kirche 
13. Cityschränzer Schränzer Abschlusstag 
15. Turnerinnen Netzballmatch in Geiss 
17. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
17. Pfarrei Elternabend Firmung 
17. Frauenverein Yoga 1 (Schnupperkurs) Ziegelhausmatte 
17. Frauenverein Babysitter-Kurs PS 
18. Frauenverein Jassabend PS 
20. Musikgesellschaft GV  
20./21. Turnerinnen Skiweekend 
23. FDP GV, Nomination Gemeinderäte Rest. Bahnhof 
23. Schule/Gemeinde Papiersammlung 
24. Schule Elternstamm, 19.30 Uhr GS 
24. Frauenverein Yoga 2 (Schnupperkurs) Ziegelhausmatte 
24. Frauenverein Babysitter-Kurs PS 
25. CVP Parteiversammlung/Nomination Gemeinderäte 
27. Musikgesell./Musikschule Hinterländer Solisten Wettbewerb Luthern 
27. KAB  Abschlussabend 
27. Pfarrei Eltern-Kindnachmittag, Erstkommunion GS 
27./28. Männerriege Skiweekend in Airolo 
28. LRG Innerschweizermeisterschaft Crosslauf in Stans 
28. Gemeinde Abstimmungen 
28.2.-5.3. Pfarrei / Frauenverein Heilfastenwoche PS 
28.2.-4.3. Schule Skilager, Sörenberg 
29.2.-4.3. Schule Projektwoche 
 

Legende der Lokalitäten: PS = Pfarrsaal, GS = Gemeindesaal, MZA = Mehrzweckanlage Kepinhowa 
 
 
 
 

Wir wünschen der Leserschaft eine  
rüüdig schöne Fasnacht. 


